Niederschrift

uber die Sitzung am 11.09.2014
des Rates der Gemeinde Nordkirchen

Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr
Ende der Sitzung: 20:55 Uhr

Die folgenden Ratsmitglieder sind anwesend:

Albin, Werner

Falke, Annegret
Fuchs, Kai

Geiser, Leonhard
Haub, Christoph
Janke, Wilfried auller TOP 16
Kruse, Richard
Lubbert, Christian
Lunemann, Heinz-Jurgen
Moller, Torsten
Mdller, Elke

Pieper, Markus
Quante, Clemens
Rath, Christoph
Schroer, Petra
Seidel, Joachim
Spraner, Uta

Stahl, Angelika
Steinhoff, Lothar
Stiens, Michael
Stierl, Gereon
Tepper, Heinz-Josef
Theis, Heiko

Von der Verwaltung sind anwesend:

Bergmann, Dietmar Burgermeister
Klaas, Josef
Storm, Melanie SchriftfGhrerin

Tonning, Bernd
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Zur heutigen Sitzung des Rates der Gemeinde Nordkirchen wurde am 25.08.2014
eingeladen. Herr Bergmann eroffnet die Sitzung und stellt fest, dass form- und frist-
gerecht eingeladen wurde und der Rat der Gemeinde beschlussfahig ist.
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| Fragestunde fiir die Einwohner

Zum Bahnhof Capelle stellt Herr Tegeler drei Fragen:

1. Er mdchte wissen, was nach der Ubergabe der 3.000 Unterschriften
passiert sei?

2. Ist es von Seiten der Gemeinde moglich, an die Bahn heranzutreten,
dass auch die Podeste, die bei Regen mindestens 2 cm unter Wasser
stehen, ebenfalls mit trittfesten Belagen zu versehen?

3. Ist es mdglich, ein ahnliches Modell fir E-Bikes wie bei der RVM auch
am Bahnhof in Capelle zu installieren?

Zur 1. Frage erlautern Herr Klaas und Herr Bergmann, dass das Pla-
nungsverfahren mit Hochdruck betrieben werde, damit auch Férderantra-
ge gestellt werden konnten. Es wirde bereits einen Vorentwurf fur eine
Rampenlosung geben.

Zur 2. Frage regt Herr Klaas an, dass es meistens besser sei, sich direkt
an die Bahn zu wenden, aber die Gemeinde wirde auch Kontakt aufneh-
men.

Zu diesem Thema macht Herr Klaas deutlich, dass er sich Uber die in der
Zeitung veroffentlichte Bewertung zum Capeller Bahnhof sehr geargert
habe. Beim oberflachlichen Lesen wirde der Eindruck vermittelt, dass der
Bahnhof sehr gut aufgestellt sei. Dies sei wie bekannt nicht der Fall. Eine
schriftliche Klarstellung wurde formuliert.

Zur 3. Frage fuhrt Herr Bergmann aus, dass solche E-Bike-Ladestationen
und auch abgeschlossene Bereiche zum Abstellen von E-Bikes an Kno-
tenpunkten des OPNV Bestandteil des Regionale-Projektes sei.
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| Antrige zur Tagesordnung

Es werden keine Antrage gestellt.

Planungsangelegenheiten

18. Anderung des Flichennutzungsplanes der Gemeinde Nordkir-
chen im Ortsteil Suidkirchen

und




Aufstellung des Bebauungsplanes "Erweiterung des Gewerbegebie-
tes llI" an der Wilhelm-Raiffeisen-StraRe
Vorlage: 053/2014

Herr Klaas erlautert den Sachverhalt und stellt die Beratungen im Aus-
schuss fur Bauen und Planung vor.

Herr Kruse mochte wissen, inwieweit eine Erweiterung der bereits ange-
siedelten Gewerbebetriebe auch ohne ein ausgewiesenes Gewerbegebiet
moglich sei. Die Landesregierung habe sich zum Ziel gesetzt, 2020 nur
noch 5 ha Flachenverbrauch taglich zuzulassen.

Dazu erklart Herr Klaas die Vorgaben, die beim Gewerbegebiet westlich
der Cappenberger Stral’e einzuhalten seien. Hier ware lediglich ein ,leich-
tes nicht stérendes Gewerbe“ anzusiedeln. Im Gegensatz dazu seien die
Flachen in dem jetzt vorgeschlagenen, neu auszuweisenden, Gewerbe-
gebiet an der Wilhelm-Raiffeisen-Stral’e zu sehen. Hier waren auch z. B.
Handwerksbetriebe mdglich. Eine Erweiterung bestehender Gewerbege-
biete in den landwirtschaftlichen AuRenbereich ist ohne eine Anderung
des Flachennutzungsplanes und die Aufstellung eines Bebauungsplanes
nicht moglich.

Herr Geiser erklart flr die CDU-Fraktion, dass man die Gewerbege-
bietserweiterung sehr begrufien wirde.

Frau Spraner fragt noch einmal nach, ob es vorgesehen sei, das Gewer-
begebiet westlich der Cappenberger Stralle im Regionalplan zu streichen.
Weiterhin mochte sie wissen, inwieweit eine betriebliche Erweiterung aus
sich heraus an der Wilhelm-Raiffeisenstrale auch ohne ausgewiesenes
Gewerbegebiet moglich sei.

Dazu antwortet Herr Klaas, dass der Regionalplan mit der hier vorgestell-
ten Erweiterung bereits beschlossen sei.

Zur zweiten Frage von Frau Spraner fuhrt Herr Klaas aus, dass eine An-
derung des Bebauungsplanes notwendig sei, damit die Betriebe, die sich
bereits da angesiedelt haben, aus sich heraus eine Erweiterung betreiben
konnen. Weiterhin betont er, dass die Flachen in dem jetzt auszuweisen-
den Gewerbegebiet nicht nur auf die bereits Ansassigen begrenzt seien,
sondern auch neue Gewerbetreibende die Moglichkeit erhalten sollen,
sich in der Gemeinde Nordkirchen anzusiedeln. Entwicklungsziel der Ge-
werbeflache westlich der Cappenberger Stralle kdnnte nach Aufgabe der
Spedition eine Entwicklung in Richtung Wohngebiet sein. In Capelle sei
das Gewerbegebiet anders. Da sei es lediglich fur die Ansassigen mog-
lich, eine Erweiterung vorzunehmen.

Es ware aber auch, so Frau Spraner, moglich, dass jeder einzelne Ge-
werbetreibende einen Antrag stellt auf Anderung des bis jetzt fur sein
Grundstuck geltenden Bebauungsplans.




Dies bejaht Herr Klaas grundsatzlich, aus arbeitsékonomischen Grinden
aber nicht sinnvoll.

Nach der Beantwortung einiger Verstandnisfragen wird uber den Be-
schlussvorschlag abgestimmt.

Beschluss

Der Rat der Gemeinde beschlielt die 18. Anderung des Flachennut-
zungsplanes der Gemeinde Nordkirchen im Ortsteil Stdkirchen ein-
schlieBlich der zugehorigen Begrundung

und

den Bebauungsplan ,Erweiterung des Gewerbegebietes 111 einschliel3lich
der Begriindung nach § 10 des Baugesetzbuches als Satzung.

Abstimmungsergebnis: 24:02:00 (J:N:E)

Planungsangelegenheiten

3. Anderung des Bebauungsplanes ,,Gewerbegebiet I im Ortsteil
Sudkirchen

Vorlage: 055/2014

Herr Klaas erlautert den Sachverhalt. Ziel ist es, unter Wahrung der Inte-
ressen der angrenzenden Gewerbegebiete Flachen des ehemaligen
Schreinereigrundstickes in Wohnbauflachen umzuwandeln.

Es wird uber den Beschlussvorschlag abgestimmt.

Beschluss

1. Der Rat der Gemeinde beschlief3t die Einleitung des Verfahrens zur
3. Anderung des Bebauungsplanes ,Gewerbegebiet 11 im Ortsteil
Sudkirchen. Der Geltungsbereich der Anderung ist in dem beiliegen-
den Ubersichtsplan dargestellt.

2. Der Ausschuss beauftragt die Verwaltung, im Rahmen des Ande-
rungsverfahrens die 6ffentliche Auslegung der Planunterlagen nach
§ 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches und die Beteiligung der Behdrden
nach § 4 BauGB durchzufihren.

Abstimmungsergebnis: 26:00:00 (J:N:E)




Planungsangelegenheiten

8. Anderung des Flachennutzungsplanes der Gemeinde Nordkirchen
und

Aufstellung des Bebauungsplanes "Auf dem Hegekamp" im Ortsteil

Sudkirchen

hier: Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung nach § 60 Abs.
2 der Gemeindeordnung NW

Vorlage: 069/2014

Herr Klaas erlautert die Hintergrinde der Dringlichkeitsentscheidung zur
Rucknahme des Genehmigungsantrages der Flachennutzungsplanande-
rung bei der Bezirksregierung. Die 6ffentliche Auslegung der Unterlagen
ist mit einem verbesserten Text der offentlichen Bekanntmachung erneut
durchgefuhrt worden. Auch erlautert Herr Klaas, dass die Ausfihrungen,
die er jetzt zu diesem Tagesordnungspunkt mache, auch 1:1 auf die Aus-
fuhrungen des noch folgenden Tagesordnungspunktes 6 gelten.

Herr Geiser wie auch Herr Lubbert, beide Unterzeichner der Dringlich-
keitsentscheidung, unterstitzen die von Herrn Klaas gemachten Erlaute-
rungen und teilen auch seine Ansicht. Deshalb hatten beide die Dringlich-
keitsentscheidung unterschrieben und bitten den Rat nunmehr, die Dring-
lichkeitsentscheidung zu genehmigen.

Beschluss
Der Rat der Gemeinde genehmigt die Dringlichkeitsentscheidung vom

21.07.2014 zur erneuten offentlichen Auslegung der Planungen ,Auf dem
Hegekamp®.

Abstimmungsergebnis: 26:00:00 (J:N:E)

Planungsangelegenheiten

8. Anderung des Flachennutzungsplanes der Gemeinde Nordkirchen
und

Aufstellung des Bebauungsplanes "Auf dem Hegekamp" im Ortsteil
Sudkirchen

Vorlage: 074/2014

Auf die Ausflihrungen zur Tagesordnungspunkt 5 verweist Herr Klaas.

Nach Riucknahme des Genehmigungsantrages zur Flachennutzungs-
plananderung bei der Bezirksregierung ist die offentliche Auslegung der
Unterlagen zur 8. Anderung des Flachennutzungsplanes und zur Aufstel-
lung des Bebauungsplanes ,Auf dem Hegekamp® mit einem verbesserten
Text der offentlichen Bekanntmachung erneut durchgefthrt worden.
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Aus der Birgerschaft sind keine Fragen, Anderungsvorschlage oder sons-
tige Anregungen gekommen.

Die Trager offentlicher Belange haben teilweise bereits im vorigen Verfah-
ren behandelte Vorschlage gemacht bzw. keine Anregungen oder Beden-
ken vorgetragen.

Im Einzelnen wird auf die Ausfihrungen in der Sitzungseinladen verwie-
sen.

Beschluss

Der Rat der Gemeinde beschlief3t nach erneuter 6ffentlicher Auslegung
der Unterlagen

1. die Aufhebung der Ratsbeschlusse vom 10.04.2014 zu den glei-
chen Planverfahren,

2. die 8. Anderung des Flachennutzungsplanes der Gemeinde Nord-
kirchen im Ortsteil Stdkirchen zur Erweiterung von Wohnbaufla-
chen im Bereich ,Auf dem Hegekamp® einschlielich der zugehdri-
gen Begrindung und

3. den Bebauungsplan ,Auf dem Hegekamp®, Ortsteil Sudkirchen, mit
der zugehorigen Begrindung zur Satzung nach § 10 Abs. 1
BauGB.

Die Abgrenzung der Flachennutzungsplananderung und auch des Be-
bauungsplanes ergibt sich aus den der Sitzungsvorlage beigefugten
Ubersichtsplanen.

Abstimmungsergebnis: 26:00:00 (J:N:E)

Bevor der Tagesordnungspunkt 7 aufgerufen wird, gibt Herr Bergmann
die Sitzungsleitung an Frau Schréer zu dem TOP 7ab und nimmt im Zu-
horerbereich Platz.

Priifung der gegen die Wahl des Biirgermeisters erhobenen Einsprii-
che sowie der Giultigkeit der Wahl von Amts wegen
Vorlage: 082/2014

Frau Schréer berichtet mit Unterstitzung von Herrn Tepper als Vorsitzen-
den des Wahlprufungsausschusses aus der vorangegangenen Wahlpru-
fungsausschusssitzung.




Es sind keine Einspruche gegen das festgestellte Wahlergebnis erhoben
worden.

Beschluss

Der Rat der Gemeinde erklart die Wahl des Blurgermeisters vom
25.05.2014 fur galtig.

Abstimmungsergebnis: 25:00:00 (J:N:E)

Prifung der gegen die Wahl der Vertretung der Gemeinde erhobenen
Einspriiche sowie der Giiltigkeit der Wahl von Amts wegen
Vorlage: 083/2014

Herr Bergmann Ubernimmt wieder die Sitzungsleitung.

Bevor Uber den Beschlussvorschlag abgestimmt wird spricht Herr Klaas
den Kandidaten und auch den Helfern bei der Kommunalwahl seinen
Dank aus. Die Wahl sei gut gelaufen, sodass keine Einspriiche eingegan-
gen seien.

Beschluss

Der Rat der Gemeinde erklart die Wahl zur Vertretung der Gemeinde vom
25.05.2014 far gultig.

Abstimmungsergebnis: 26:00:00 (J:N:E)

Anderung der Hauptsatzung der Gemeinde Nordkirchen
Vorlage: 080/2014

Aus dem Haupt- und Finanzausschuss berichtet Herr Bergmann, dass
dort keine Anderungswuinsche geauldert wurden.
Beschluss

Die Anderung der Hauptsatzung der Gemeinde Nordkirchen wird be-
schlossen.




Abstimmungsergebnis: 26:00:00 (J:N:E)

10 Anderung der Geschiftsordnung fiir den Rat und die Ausschiisse
der Gemeinde Nordkirchen
Vorlage: 079/2014
Herr Bergmann erlautert die Hintergriinde fiir die Anderung der Ge-
schaftsordnung. Er erteilt Herrn Tonning das Wort, damit dieser aus dem
Haupt- und Finanzausschuss berichtet.
Herr Tonning flhrt aus, dass es im Haupt- und Finanzausschuss eine
Diskussion gegeben habe, ob die Einwohnerfragestunde auch auf die
Ausschusse erweitert werden konne. Daraus ware die von ihm verteilte
Tischvorlage entstanden.
Nach der Klarstellung, dass alle Prifungsangelegenheiten nicht 6ffentlich
zu behandeln sind und deshalb kein &ffentlicher Beratungsteil vorgesehen
sei, wird Uber den Beschlussvorschlag abgestimmt.
Beschluss
Die Anderung der Geschéaftsordnung wird beschlossen.
Abstimmungsergebnis: 26:00:00 (J:N:E)

11 Neufassung der Zustandigkeitsordnung

Vorlage: 096/2014

Durch die neu gebildeten freiwilligen Ausschiisse war es notwendig, die
Zustandigkeitsordnung neu aufzustellen, so Herr Bergmann.

Da keine Wortmeldungen erfolgen, wird Uber den Beschlussvorschlag
abgestimmt.
Beschluss

Die Neufassung der Zustandigkeitsordnung wird beschlossen.

Abstimmungsergebnis: 26:00:00 (J:N:E)
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12 Jahresabschluss 2012
Feststellung des Jahresabschlusses und Entlastung
Vorlage: 086/2014

Herr Bergmann erteilt Herrn Lunemann als Vorsitzenden des Rechnungs-
prufungsausschusses das Wort.

Herr Lunemann empfiehlt die Zustimmung.

Beschluss

1.  Der vom Rechnungsprifungsausschuss geprtfte und mit einem un-
eingeschrankten Bestatigungsvermerk versehene Jahresabschluss
2012 wird gemaf § 96 Abs. 1 GO NRW mit einer Bilanzsumme von
84.860.802,80 Euro und einem Jahresfehlbetrag von 1.257.616,20
Euro festgestellt. Der Fehlbetrag in Hohe von 1.257.616,20 Euro
wird auf die Rechnung des Jahres 2013 vorgetragen und dort mit der
allgemeinen Rucklage verrechnet.

2. Die Mitglieder des Rates der Gemeinde Nordkirchen beschliel3en

gemal § 96 Abs. 1 GO NRW die uneingeschrankte Entlastung des
Blrgermeisters bezlglich des Abschlusses 2012.

Abstimmungsergebnis: 26:00:00 (J:N:E)

| 13 | Mitteilungen der Verwaltung

13.1.Veranstaltung zur ,,WohnZukunft Stidkirchen*

° Einladung an alle Burgerinnen und Burger fur den 17.09.2014,
19:00 Uhr, in der Gesamtschule

° Moderation: Frau Frauns, Munster
Teilnahme auch von Vertretern der Regionale-2016-Agentur,
Banken und Sparkassen, Wohnberatung Kreis Coesfeld,
Wohnbauforderung Kreis Coesfeld, drtlichen Architekten

Alle Burgerinnen und Burger sind zur Diskussion uber die Ortsent-
wicklung eingeladen.

13.2. Regionale-MaBRnahmen unter Beteiligung der Gemeinde Nord-
kirchen
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Zum Vorlagetermin 05.09.2014 wurden die Mal3hahmen ,Bewegtes
Land® (federfuhrend Stadt Olfen) zur Aufnahme in die Stufe B und
~WasserWegeStever* (federfUhrend Gemeinde Senden) zur Auf-
nahme in die Stufe A beantragt.

Der Lenkungsausschuss wird die Entscheidung dariber am
19.11.2014 treffen.

13.3. Sportanlage SV Sudkirchen

Der Vorstand des SV Sudkirchen und auch die Gemeindeverwaltung
gehen davon aus, dass der Kunstrasenplatz in Sudkirchen in 2015
erstellt werden kann.

In der Zwischenzeit wurde der Bauantrag fur diese Anlage gestellt.
Vom Kreis wird eine larmtechnische Berechnung gefordert, fur die
gerade die bendtigten Daten gesammelt werden.

Ein zweiter Bauantrag wurde gestellt fur einen Container mit zwei
Umkleideraumen ohne sanitare Einrichtungen, insbesondere, um der
grolRer gewordenen Zahl der Jungen- und Madchenmannschaften
ausreichend Umkleidemoglichkeiten anbieten zu konnen.

13.4.Normkontrollklage gegen die AuBenbereichssatzung ,,Berger

In dem Verfahren hat am 26.08.2014 ein Ortstermin mit dem proto-
kollfihrenden Richter und dem Antragsteller stattgefunden.

Der Termin fur eine mindliche Verhandlung wurde dabei fir Oktober
dieses Jahres in Aussicht gestellt.

13.5.Tag des offenen Denkmals am 14. September
St. Dionysius-Pfarrkirche bekennt Farbe

,0enkmalschutz live“ — So kdnnte man die Idee auf den Punkt
bringen, die in den vergangenen Jahren auch in Nordkirchen viele
Bundesburger auf die Beine brachte. Einmal im Jahr werden
Denkmale kostenfrei gedffnet und erlebbar gemacht.

In diesem Jahr wurde bundesweit das Schwerpunktthema ,Farbe*
gewahlt. Die farbliche Gestaltung von Denkmalen ist seit jeher ein
wesentlicher Aspekt nicht nur fir ihre Erbauer und Erschaffer,
sondern auch flr Denkmalpfleger, Restauratoren, Handwerker
und vor allem fur ihre Nutzer und Betrachter.

Die Gemeinde Nordkirchen als Untere Denkmalbehérde und die
Kirchengemeinde St. Mauritius bieten in diesem Jahr Einheimi-
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schen und Auswartigen an, in die Pfarrkirche St. Dionysius im
Ortsteil Capelle zu kommen und sich von deren Farben an Wan-
den, Statuen, Heiligenbildern sowie den Buntglasfenstern inspirie-
ren zu lassen.

Welche Farben wurden fruher in der St. Dionysius-Pfarrkirche
verwendet und warum? Welche Urspriinge haben die alten freige-
legte Wandfarben und welche Farben werden in der heutigen Zeit
in der Restauration verwendet?

Antworten auf diese Fragen und noch mehr spannende Einblicke
gewahren lhnen die in Capelle wohnende Diplom-Restauratorin
Eva Mollenkamp und Mitglieder des Kirchenvorstands der Kir-
chengemeinde St. Mauritius am 14. September 2014.

| 14

| Anfragen der Ratsmitglieder

14.1.

14.2.

Baustelle MiinsterstralRe

Herr Stiens fragt an, ob der Zeitplan eingehalten werden konne. Die-
ser sehe vor, dass zum 18.10.2014 die Stralde wieder freigegeben
werde.

Herr Klaas wie auch Herr Bergmann sagen, dass sie dazu keine In-
formationen haben, beziiglich des Datums aber noch skeptisch sind.

Bahnhof Capelle

Frau Muller erklart, sie sei sehr sauer gewesen Uber den Qualitats-
bericht in der Zeitung, zumal bis kurz vor der Besichtigung der Re-
daktion das Unterstellhauschen ein undichtes Dach gehabt und auch
die Uhr bis vor Kurzem nicht funktioniert habe.

Dazu erklart Herr Klaas, dass Reparaturbedarf gerne bei der Ge-
meinde gemeldet werden kénne und dass bei so einer separierten
Lage der Reparaturbedarf grundsatzlich héher sei.

Herr Bergmann erganzt, dass man sich aber auch gerne an die
Bahn direkt wenden durfe, wenn einem Reparaturbedarf auffalle. Die
Verwaltung hat gegentiber dem Zweckverbund schriftlich ihre insge-
samt andere Einschatzung der ortlichen Situation mitgeteilt.

14.3. Miillentsorgung an einer Spielstrale

Herr Tepper fragt an, ob es moglich sei, die Anwohner einer Spiel-
stral’e zu verpflichten, die Mulltonnen nur auf einer Stralienseite
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aufzustellen.

Dazu sagt Herr Bergmann, dass es keine Handhabe gabe, aul3er
man mache in einer Aktion darauf aufmerksam und die Anlieger ei-
nigten sich freiwillig auf eine pragmatische Losung.

14.4. Baustelle Ludinghauser StraRe

Frau Spraner fragt an, ob ein Ende der Bauarbeiten abzusehen sei
und ab wann die Ludinghauser Stralde wieder ohne Probleme befah-
ren werden konne.

Ein Ende sei noch nicht abzusehen, so Herr Klaas, da Versorgungs-
leitungen dort liegen wo sie laut Plane nicht liegen dirften. Auch ha-
be die Telekom lange gebraucht, um zu testen, welche Kabel noch
in Gebrauch sind.

Speziell die Erreichbarkeit des Kindergartens wahrend der Arbeiten
soll in Kirze vor Ort besprochen werden.

14.5. Ungepflegtes Grundstiick

Herr Janke fragt nach, ob die Gemeinde bei einem Nachbarn von
ihm intervenieren kénne. Das Grundstuick sei schon seit langerem
ungepflegt, was der Verwaltung bekannt sei. Nun aber sei der Blir-
gersteig so hoch mit Unkraut iberwuchert, dass Kinderwagen oder
Rollstiihle Probleme hatten, dartiber zu fahren.

Herr Bergmann sagt zu, dass die Gemeinde sich dieses Themas

annehme.
Dietmar Bergmann Melanie Storm
Vorsitzende/er SchriftfGhrer/in

14



	Name
	SMC_BM_SNFUNK
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT2
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

